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Pheromonfallen gegen Rübenderbrüssler 
 

150 € pro ha, Zuschlag für UBB- und Bio-Betriebe 

1. Förderbedingungen:  

 Mindestens 15 Fallen pro Hektar eingraben, auf aktuellen Zuckerrübenschlägen bzw. auf 

jenen vom Vorjahr. Aufstellort am Schlag frei wählbar. 

 Fallen spätestens 14 Tage nach dem Anbau der Zuckerrüben eingraben, auf 

Vorjahresrübenflächen zu einem vergleichbaren Zeitpunkt. 

 regelmäßiges Entleeren: Mindestens 2 Mal in den ersten fünf Wochen 

 Entfernung der Fallen: Frühestens nach fünf Wochen - spätestens vor der Ernte 

o entfernte Fallen am Hof bis mindestens 30. September aufbewahren  

 schlagbezogen aufzeichnen:  

o Anzahl der Fallen, Datum des Aufstellens, der Entleerung sowie der Entfernung.  

o Leerformular unter www.ama.at / fachliche Informationen / ÖPUL oder eigene 

Aufzeichnungen 

o Aufzeichnungen aufbewahren 

 Belege über Bezug der Pheromone aufbewahren.  

o Hinweise: Lieferschein aus AGRANA Rohstoffinformations- 

system (RIS) downloadbar und Kübel aus Vorjahr verwendbar 

 

2. Beantragung im MFA bis 15. April: 

Mittels Code „PZR“ (Pheromonfallen Zuckerrüben) am Zuckerrüben- bzw. 

Vorjahreszuckerrübenschlag auf dem Fallen eingegraben werden. 

 15 Fallen pro Hektar eingraben => gesamten Schlag mit PZR codieren. 

Beispiel: 2 ha Rübenschlag, 30 Fallen eingraben => gesamten Schlag mit PZR codieren 
 

 weniger als 15 Fallen pro Hektar eingraben => nur anteilige Fläche lagegenau mit 

PZR codieren – dort, wo Fallen eingegraben werden 

Beispiel: 5 ha Rübenschlag mit 30 Fallen => 2 ha mit PZR codieren – wo Fallen 

eingegraben werden => PZR-Schlag-Digitalisierung notwendig => aufwendig 

Bei Umbruch Zuckerrüben und Anbau anderer Kultur kann Zuschlag nicht beantragt werden. 

 

3. Tipps für rasche und sichere Beantragung 
 
 15 Fallen pro Hektar eingraben, damit gesamter Schlag mit „PZR“ codierbar 

 

 Gut vorbereitet zur MFA-Abgabe kommen, bei weniger als 15 Fallen pro Hektar 

=> Wie viele Fallen werden wo eingegraben 

=> nur bei großen Rübenflächen zweckmäßig 

=> keine PZR-Schläge wegen wenigen Kübeln 

 

 Nach Eingraben der Fallen MFA-Beantragung kontrollieren und bei Bedarf korrigieren. 
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Hier erfahren Sie mehr 

http://www.ama.at/

